
Berufswahlfahrplan 

Anknüpfungspunkte für Unternehmen aus dem technischen 
Bereich für eine konkrete und praxisorientierte Kooperation 
mit sachsen-anhaltinischen Sekundarschulen

Der Berufswahlfahrplan entstand auf Wunsch einiger klein- und mittel-

ständischer Unternehmen aus dem Bereich Automotive, die sich stärker im

Kontext Berufsorientierung einbringen wollen und eine konkrete Zusammen-

arbeit mit allgemeinbildenden Schulen in der Region anstreben.

Es wurden die Lehrplanbezüge relevanter Unterrichtsfächer zusammen-

gestellt, welche Anknüpfungspunkte für Unternehmen darstellen, die

angestrebte Kooperation auch mit konkreten, praxisnahen Inhalten auszu-

gestalten.

Die Darstellung erfolgte in Anlehnung an den Berufswahlfahrplan für

Schüler/innen der Agentur für Arbeit, um die Aktivitäten beider Seiten -

Schule und Wirtschaft - zu harmonisieren.
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Berufswahlfahrplan

Entscheiden
Bewerben

Deutsch
Vorstellungsgespräch, Kommunikationsregeln, Bewerbungsunterlagen

Medienwelten
Pflichtschwerpunkt 2: „Eine  persönliche digitale Bewerbung erstellen“ Onlinebewerbungsformulare, Bewerbungspräsentation, 

E-Mail-Bewerbung, Kommunikationsregeln

Deutsch
Vorbereitung auf sich verändernde Anforderungen der 

Berufs- und Arbeitswelt , Lebenslauf, 

Bewerbungsanschreiben, Bewerbungsgespräch

Bewerbungsbeginn 

bei Großbetrieben

„Girls` Day“ 

„Boys´Day“
„Girls` Day“ 

„Boys´Day“

Bewerbungsbeginn 

bei kleineren und 

mittleren Betrieben

Ausbildungsmessen

Ferienjobs, PraktikaBetriebserkundung
Tage der offenen 

Tür an Schulen

Betriebserkundung
Betriebserkundung
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Tage der offenen 

Tür an Schulen

Planen, Bauen und Gestalten
Kompetenzschwerpunkt: „Eine Schülerfirma gründen und erfolgreich führen“ >>  Firmenkonzept, betriebliche Grundfunktionen, 

Gewinn- und Verlustrechnung, Marketingkonzept, Tätigkeitsbereiche von UN
Technik

Kompetenzschwerpunkt: „Funktion und Einsatz von 

Maschinen analysieren“ >> Aufbau und Funktionselemente 

von Maschinen, Veränderung beruflicher Tätigkeiten durch  

den Einsatz von Maschinen

Technik
Kompetenzschwerpunkt: „Technische Prozesse steuern“ >> Steuerungen, Signal und Information, Sensoren, Aktoren, 

Programmablaufplan, freiprogrammierbare Steuerung, Wirkungen der Automatisierung

Wirtschaft
Kompetenzschwerpunkt: „Berufe und Arbeitsplätze in 

Unternehmen der Region erkunden“ >> Unternehmen der 

Region, Wirtschaftssektoren, regionaler Arbeitsmarkt, 

Berufe in UN zielgerichtet erkunden, 

Arbeitsplatzbeschreibungen analysieren, Möglichkeiten 

und Grenzen der beruflichen Ausbildung in der Region

Wirtschaft
Kompetenzschwerpunkt: „Den regionalen Wirtschaftsraum 

untersuchen“ >> Standortfaktoren, Entwicklung des 

regionalen Wirtschaftsraumes und Auswirkungen auf 

Berufe der Region

Wirtschaft
Kompetenzschwerpunkt: „Berufsperspektiven erkunden und planen“ >>  Arbeitsplatz- und 

Ausbildungsplatz im regionalen und überregionalen Wirtschaftsraum, Etappen der Berufswegeplanung, 

Veränderung der Berufsbilder durch technische Entwicklungen, Rechte und Pflichten von Azubis im UN

Wirtschaft
Kompetenzschwerpunkt: „Wirtschaftliches Handeln erkunden und erproben“ >> Grundzüge 

unternehmerischen Handelns, betriebliche Grundfunktionen, Einflussfaktoren auf unternehmerisches 

Handeln: technische Entwicklungen, wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen, Standortfaktoren, 

globale Entwicklungen 

Fachunterricht Physik, Chemie , 
Mathematik, Informatik etc.

>> praxisorientierter Unterricht

Fachunterricht Physik, Chemie, Mathematik, Informatik  etc.
>> praxisorientierter Unterricht

Anknüpfungspunkte für Unternehmen für eine praxisorientierte Kooperation mit sachsen-anhaltinischen Sekundarschulen
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